
Kärntner Naturschutzbeirat die Zähne gezogen!

Resolution des Kärtner Naturschutzbeirates
an die Clubobmänner der drei im Landtag vertretenen Parteien

Die Mitglieder des Naturschutzbeirates 

protestieren hiermit energisch gegen die am

1 Oktober 1993 in Kraft getretene No
velle zum Kärntner Naturschutzge
setz. Diese Novelle ist leider völlig unüber

legt zustandegekommen.

Der Hauptvorwurf des Beirates richtet 

sich gegen die jetzt erforderliche Einstim
migkeit bei Verwaltungsgerichtshof
beschwerden. In einer modernen hoch- 

entwickelten Demokratie, wie Österreich, ist 

die Forderung nach Einstimmigkeit absoluter 

Hohn. Die in der Regierungsvorlage hinge

gen vorgesehene Zweidrittelmehrheit, an

stelle der bisherigen einfachen Mehrheit ent

spricht dem normalen Demokratieverständ

nis und wäre durchaus im Sinne des Beira

tes. Nunmehr kann ein einziges Beiratsmit

glied bewirken, daß der Naturschutzbeirat 

als Treuhänder aller Kärntner auch die gi

gantischeste Naturzerstörung hinnehmen 

muß.

Ein weiterer massiver Vorwurf richtet

sich gegen die Umständlichkeit des in 
Zukunft einzuhaltenden Verfahrens
weges. Die Idee der Anhörung des Beira

tes im Zuge des Verfahrens findet jedoch un

geteilte Zustimmung. Allerdings hat es der 

Gesetzgeber verabsäumt, aus der Anhörung 

die entsprechenden vernünftigen Konsequen

zen zu ziehen. Das Verfahren wird durch 

die Novelle vielmehr derart verkompliziert, 

daß Verzögerungen unvermeidbar sein wer

den, die dem Beirat wirklich nicht angelastet 

werden können. Auch wird der Beirat sinn

los mit Verwaltungstätigkeiten überladen, 

die den ehrenamtlichen Mitgliedern nie und 

nimmer zugemutet werden können.

Die Beiratsmitglieder richten daher 
an die Clubobmänner die dringende 
Bitte, die verunglückte Novelle um
gehend zu reparieren. Der Beirat ist 

gerne bereit, den Ausschußmitgliedern per

sönlich die Tragweite der Novelle im Detail 

zu erläutern und ersucht höflich um einen 

Gesprächstermin.

Die Beiratsmitglieder:
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Dir.Sr. Wilhelm Wruß 

(österreiclyactjer Naturschutzbund)

Prof.Dr. Wilfried Franz 
(Naturvi/issenschaftliqher Verein für //

Kär.nten) [/

Dipl.-Ing. Peter Goei 

(Naturschutzplattform)

Dr. Gerwin Müller 
(TjiuristenyereTn-Naturfreunde)
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